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1. Zur Entwicklung des Inklusionsgedankens 

•   Integrationsbewegung 

•   von der Integration im Elementarbereich in die Grundschulen 

•   wissenschaftlich reflektiert z. B. in der Theorie integrativer 

     Prozesse 

 

•   Paradigmenwechsel: Inklusion 

•   Transformation der Schule: eine Schule für alle Kinder 

•   Verzicht auf Etikettierungen und Akzeptanz von Heterogenität 
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Zur Entwicklung des Inklusionsgedankens 

Das Konzept der Inklusion ermöglicht Anschlüsse: 

•   an allgemeine gesellschaftliche Prozesse 

•   politische und rechtliche Diskurse und Normsetzungen (z.B. UN- 

    Behindertenrechtskonvention) 

•   an soziologische Konzeptionen der Inklusion 

•   gesellschaftliche Partizipation 

•   Fragen sozialer Ungleichheit 

•   an andere Stränge der erziehungswissenschaftlichen und schul- 

    pädagogischen Diskussion 

•   Abbau der Benachteiligung von SchülerInnen aus soziökonomisch 

    marginalisierten Familien und aus Familien mit Migrationshintergrund 

•   Geschlechtergerechtigkeit 
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Zur Entwicklung des Inklusionsgedankens 

Probleme des Konzeptes der Inklusion: 
 

•   Fragen der Normativität 
 
•   Strukturelle Widerständigkeit des Schulsystems 
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2. Inklusion als Systemwechsel 
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Inklusion als Transformation des Schulsystems 

 

•   Inklusion hat Auswirkungen auf den Ebenen 

•   der Interaktion 

•   der Schulorganisation und -entwicklung 

•   der regionalen Vernetzung 

 

•   Transformation schulischer Strukturen 

•   Umbau der Bereitstellung sonderpädagogischer 
    Ressourcen im Schulsystem 

•   Veränderungen der allgemeinen Schulen 

•   Relation zur schulischen Selektionsfunktion 
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3. Inklusion und Ganztagsschule 
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Ganztägige Schule als organisationale Rahmung 

inklusiver Prozesse 

•   Ganztagsschule – insbesondere in der gebundenen Form – erweitert  

    die schulischen Handlungsmöglichkeiten: 

• mehr Zeit 

• mehr pädagogische Handlungsräume 

• erweiterter Einbezug non-formaler und informeller Bildungsprozesse 

  in die Schule 

•   Die Unterschiede zwischen Halbtags- und Ganztagsschule sind relativ: 

• die einzelnen Innovationsaspekte der Ganztagschule ließen sich 

  überwiegend auch an anderen Schulen implementieren 

• die besondere Qualität der Ganztagsschule entsteht erst daraus, 

  dass sie Möglichkeit schafft, schulische Innovationen auf vielen 

  Ebenen parallel und sich wechselseitig befruchtend zu entwickeln 

• dieses Potenzial unterstützt Inklusion 
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Ganztägige Schule als organisationale Rahmung 

inklusiver Prozesse – Ebene der Interaktion 

•   didaktische Pluralisierung 
• Individualisierung und innere Differenzierung 

• Wochenpläne, IEP, Stationslernen 

• dichte Begleitung und Monitoring 

• Peer-to-Peer-Learning 

• funktionale Differenzierung 

• Lernen als kooperative Konstruktion 

• projektförmiges Lernen 

 

•  Gruppenprozesse und soziales Lernen 
 

•  Erweiterte pädagogische Beziehungen 
 



Geistes-, Natur-, Sozial- und Technikwissenschaften – Transcending Boundaries 

Ganztägige Schule als organisationale Rahmung 

inklusiver Prozesse –  

Ebene der professionellen Kooperation 

•   Aufbau multiprofessioneller Teams 
  

•  Ausweitung der Kooperationsmöglichkeiten 
 

•  Implementierung interner und externer Beratungsstrukturen 
 
•  neue Formen der Nutzung sonderpädagogischer 
   Ressourcen in der allgemeinen Schule 
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Ganztägige Schule als organisationale Rahmung 

inklusiver Prozesse –  

Ebene der Vernetzung 

•   Interinstitutionelle Vernetzung 
• Kooperation mit anderen Schulen 
• regionale sonderpädagogische oder multidisziplinäre 
  Beratungs- und Unterstützungssysteme 
• Schulsozialarbeit und Jugendhilfe 

  

•  Kooperation mit den Familien 
• kompensatorische Ansätze reichen nicht aus 
• Elterneinbindung insbesondere bei sozial 
  marginalisierten Familien 
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4. Fazit 
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Komplexitätssteigerungen 

 

   Sowohl die Entwicklung der ganztägigen Schule als auch der Aufbau 

      einer inklusiven Schule stellen auf der Ebene der Organisation der 

      einzelnen Schule Komplexitätssteigerungen dar. 

   Hier entwickeln sich jeweils eine Vielzahl von neuen Prozessabläufen 

      und Strukturen, die man als Innovationen und als einen evolutionären 

      Schub im Schulsystem betrachten kann. 

   Dabei können insbesondere die Strukturentwicklungen in der 

      Ganztagsschule als besonders förderlich für die Inklusion betrachtet 

      werden. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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